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Professor Zack sorgt für Stimmung mit einer 
außergewöhnlichen Zauber- und Physikshow

                               
r lässt Kugeln in der Luft schwe-
ben, Bälle verschwinden, ent-
facht eine Stichflamme in der 
Aula, zaubert einen Goldfisch 

ins Aquarium und sorgt damit für jede 
Menge Stimmung und Begeisterung 
sowohl bei den Schülerinnen und 
Schülern sowie der anwesenden Leh-
rerschaft. Die Rede ist von Professor 
Zack, der mit seiner Zauber - und Phy-
sikshow sein Publikum in Atem hält.
Mit Spannung nehmen die Schü-
lerinnen und Schüler der Eppinger 
Hellbergschule ihre Plätze ein. Sie 
betrachten interessiert die von Profes-
sor Zack aufgebaute Installation: Da 
hängt ein Rad an zwei Seilen in der 
Luft, verschiedene Gegenstände sind 
auf einer beigen Tischdecke drapiert, 
daneben steht ein Straßenbesen, eine 
mit blauem Wasser gefüllte Glasku-
gel, ein Ventilator und vieles mehr. 
Mucksmäuschenstill lauschen die 
Kinder, als ihr Gast sie begrüßt: 
„Guten Morgen, liebe Kinder und 
liebe Lehrer. Mein Name ist Profes-
sor Zack. Denn ich bin auf Zack“, 
stellt sich Dietmar Pfähler alias Pro-
fessor Zack vor, der seit nahezu 15 
Jahren mit seinen beeindruckenden 
Zauber- und Physikshows Groß und 
Klein fesselt. „ Mein Anliegen ist es, 
Kinder für Physik zu begeistern, was 
mich selbst von klein auf faszinierte. 
Nicht die Formeln, sondern die Ex-
perimente sind meine Leidenschaft. 
Als Geschäftsführer eines Privatgym-
nasiums habe ich gemeinsam mit den 

aktuell

E
Physiklehrern Experimente  konstru-
iert und gebaut. Meine Mission ist es, 
das Interesse der Kinder an Physik zu 
entfachen. Die Zaubereinlagen dienen 
dazu, die Aufmerksamkeit der Kin-
der aufrechtzu erhalten und für Spaß 
und Freude zu sorgen. Ich bringe die 
Kinder über das  Staunen über die 
Zaubertricks zum Interesse am Entde-
cken und Forschen“, erklärt Dietmar 
Pfähler, der als „Vorlese-Opa“ in Kin-
dergärten tätig war und selbst Groß-
vater von zwei Enkelsöhnen und zwei 
Enkeltöchtern ist. Mittlerweile verfügt 
Professor Zack über vier Themen-
shows,  die viele Gelegenheiten zum 
Mitmachen bieten und Kinder ab dem  
Vorschulalter bei der Entdeckung pyh-
sikalischer Phänomene begleiten und 
fördern. 

ie jeder echte Zauberer, so 
hat auch Professor Zack 
einen Zauberspruch, der 
da lautet: „Zacksalabim“. 

Dieser muss natürlich gemeinsam 
mit den Kindern geübt werden, be-
vor es losgehen kann. Sie staunen 
nicht schlecht, als plötzlich ein ro-
tes Tuch, wie von magischer Hand, 
vor ihren Augen verschwindet. Beim 
nächsten Zauberstück werden sie auf-
gefordert, aufmerksam zu sein. Denn 

W

jetzt befindet sich in unterschiedlich 
gefärbten Bechern ein Becher gefüllt 
mit Wasser. Immer wieder schiebt 
Professor Zack mit flinken Händen 
die Becher über den schwarzen Tisch. 
Er dreht alle Becher um - bis auf den 
letzten, den er schließlich ins Pub-
likum schüttet, das zurückschreckt, 
in der Annahme, nass zu werden. 
Weit gefehlt! Weiße lange Papier-
schlangen kommen zum Vorschein.  
„Wie hat er das gemacht?“, fragt eine 
Erstklässlerin die Lehrerin, die nur 
mit den Schultern zuckt. 
Nachdem Professor Zack die volle 
Aufmerksamkeit des Publikums hat, 
geht es an das erste Physikstück zum 
Thema Schwerpunkt,. „Wenn ich auf 
beiden Beinen stehe, ist mein Schwer-
punkt genau in der Mitte.  Nehme ich 
jetzt einen Besenstiel, kann ich ihn 
mittig auf meinem Finger balancie-
ren, da die Last gleichmäßig verteilt 
ist. Doch wie verhält es sich, wenn ich 
jetzt den Besen anschraube?“ Mit neu-
gierigen Blicken folgen die Erst- und 
Zweitklässler dem Fortgang des Ex-
periments, dem ein Experiment zum 
Thema „Trägheit“ folgt. Professor 
Zack tritt an den Tisch mit verschie-
denen Glasgegenständen auf einer 
Tischdecke und schwupps: Mit einem 
schnellen Griff zieht er die Tischdecke 

unter den Gegenständen hervor, ohne 
dass etwas umfällt oder zu Bruch geht. 
„Bitte nicht zuhause nachmachen!“ 
Auch im nächsten Experiment wird 
das Thema Trägheit demonstriert. 
Professor Zack platziert Mandarinen  
auf leeren Klorollen, die wiederum 
auf einem Tablett mit bunt eingefärb-
ten Wassergläsern  angeordnet sind. 
Mit einem gezielten Griff entfernt er 
das Tablett und alle Madarinen landen 
spritzend, wie geplant, im Wasserglas. 

ur Abwechslung folgt ein 
Kunststück der besonderen 
Art: Vor den Augen der Kinder 
lässt der erfahrene Zauberer, 

der sein Handwerkszeug versteht, ei-
nen weißen Ball mehrfach verschwin-
den und präsentiert letztendlich im 
Becher eine Zitrone anstelle des Balls. 
Tosenden Beifall erhält Professor 
Zack, als er schließlich nach einem 
Experiment mit buntem Wasser dieses 
in ein Aquarium kippt und plötzlich 
ein kleiner Goldfisch seine Runden im 
Glas dreht.  „Zacksalabim“ rufen die 
Kinder mit staunenden Augen.  
Als Professor Zack am Ende der Zau-
ber- und Physikshow ein Feuer ent-
facht und mit Druckluft aus einem 
Fass den Kindern einen Becher vom 
Kopf bläst, gibt´s kein Halten mehr. 
Die Aula der Schule bebt vor Begeis-
terung und der Beifall ist grenzen-
los. Diesen Vormittag werden sie so 
schnell nicht mehr vergessen! 
Infos: www.zacksalabim.de

Z



3

editorial/impressum

Impressum: Zappelino erscheint 6 Mal im Jahr in einer Auflage von 
20.000 Exemplaren und wird in der Region Heilbronn, Sinsheim, Öhrin-
gen, Mosbach, Schwäbisch Hall, Künzelsau, Crailsheim, Langenburg, 
Waldenburg etc. verteilt - in Büchereien, Kindergärten, Buch- und 
Kinderläden, Bäckereien, auf öffentlichen Plätzen etc.
Herausgeberin:  Christiane Bach
Redaktionsadresse: Zappelino, Hauptstr. 28, 74206 Bad Wimpfen, 
Tel. 07063/9336988
Abonnement: Für 12 € im Jahr könnt Ihr Zappelino abonnieren.

Anzeigen: Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr.1/2022
Hinweis: Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. Für die Richtigkeit von Ver-
anstaltungshinweisen übernimmt Zappelino keine Gewähr.
Veranstaltungstipps: termin@zappelino.de
Anzeigen: anzeigen@zappelino.de
Beiträge/Anregungen: info@zappelino.de
Internetseite: www.zappelino.de
Druckerei: Badische Neueste Nachrichten, Badendruck GmbH

Liebe Leserinnen und Leser,

aktuell bin ich noch vollkommen erfüllt und begeistert von der außergewöhnlichen Zauber- und Physikshow, die Dietmar 
Pfähler alias Professor Zack  einer Grundschulklasse der Eppinger Hellbergschule heute Morgen präsentierte. Es hat 
geraucht, geknallt, gespritzt, gezischt und das bei einer einzigartigen Stimmung. So ist es Professor Zack mühelos ge-
lungen, nicht nur seine Zaubertricks einem staunenden Publikum zu präsentieren. Auch die Experimente rund um Physik 
stießen auf großes Interesse und werden sicherlich der gesamten Schülerschaft - und auch mir - nachhaltig im Gedächt-
nis bleiben. Ebenso wie die „Panzerknacker-Führung“, bei der Tresore aus über 500 Jahren geknackt werden. Was man 
eigentlich nur aus so Filmen wie „Jäger des verlorenen Schatzen“ oder „Da Vinci Code“ kennt,  wird im Deutschen 
Zweirad- und Stadtmuseum in Neckarsulm Wirklichkeit. Denn hier bietet sich Erwachsenen und Familien mit Kindern 
ab 10 Jahren die einmalige Chance,  Indiana Jones like, selbst Hand anzulegen und Tresore zu knacken. Ausgestattet mit 
Handschuhen und unter fachkundiger Anleitung, gelingt es Euch vielleicht,  mit viel Fingerspitzengefühl und Fantasie, 
die geheimen Mechanismen der  Trickschlösser zu lösen, und zu entdecken, welche Schätze die jeweilige Truhe ent-
hält. Ebenfalls Rätsel zu lösen, allerdings im Wald und in Bewegung, gilt es während einer Schnitzeljagd für die ganze 
Familie, vom lifecenter Heilbronn. Ziel ist es hier, neben dem Erleben von Natur, der frischen Luft und dem Lösen von 
komplexen Aufgaben, die motorische Förderung und Stärkung der Kinder als Individuen.  Wer hoch hinaus möchte 
und einigermaßen schwindelfrei ist, wird sich in dem wunderbar gelegenen Waldklettergarten in Weinsberg sicherlich 
wohlfühlen. Wen es eher in die Tiefe zieht, wird sich freuen zu hören, dass das Besucherbergwerk in Bad Friedrichshall 
endlich wieder am 1. Mai öffnet. Dann heißt es „ab in den Förderkorb“, um in einer Tiefe von 180 Metern die rund 200 
Millionen Jahre alte, faszinierende Welt des „weißen Goldes“ zu erfahren. 
Jede Menge zu erleben gibt es im Geiselwinder Freizeitpark, am Hollerbacher See beim Waldcamping, beim Erdbeerfest 
auf dem Biohof Frank in Gellmersbach, um nur einige zu nennen. Das Sonderthema „Familien unterwegs“ ist erfreuli-
cherweise wieder prall gefüllt mit Freizeittipps sowie  ebenfalls  Highlights in der Region. 

Um diese Highlights sowie Veranstaltungen zu bündeln und 
zu ermöglichen, dass man von extern  die eigenen Termine mit 
Bild veröffentlichen kann, wird der Veranstaltungskalender ak-
tuell überarbeitet und voraussichtlich Anfang/Mitte April fertig-
gestellt.  Nach der Kontaktaufnahme mit der Redaktion, erhaltet 
Ihr einen Zugang zum Veranstaltungskalender und könnt so 
kostenfrei Eure eigenen Termine veröffentlichen. Wendet Euch 
einfach an: info@zappelino.de. 

Die kommende Ausgabe widmet sich dem Sonderthema „End-
lich Sommer“. Falls Ihr Euch im Rahmen des Sonderthemas 
oder in den Rubriken „Biokiste“, „Ratgeber“, „Pädagogik“, 
„Highlight“ etc. beteiligen wollt, könnt Ihr Euch ebenfalls an 
die Redaktion wenden: info@zappelino.de

Nun wünsche ich Euch viel Spaß mit Euren Familien unterwegs 
sowie einen sonnigen Frühlingsanfang.

                   Eure

Fotograf: Johann Schrauf
Foto Titelseite:EINS+ALLES Erfahrungsfeld der Sinne, 
Welzheimer Wald 
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Der magische Ort am Killes-
berg verzaubert nun seit drei 
Jahrzehnten die Herzen kleiner 
und großer Zirkus- und Jahr-
marktsliebhaber.

editorial/impressum                                                                                           
dies & das                                                                                                            
sonderthema 
highlights   
aktuell                                                                                                                    
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Professor Zack verzau-
bert die Grundschule

Professor Zack entführt Kinder 
und Erwachsene in eine Welt 
voller fasziniernder, naturwis-
senschaftlicher Experimente. 

Familien unterwegs ...

Eliszis Jahrmarktstheater 
feiert Jubiläum

    8 - 27
... in den Waldklettergarten, 
ins Museum, ins Besucherberg-
werk, in einen Freizeitpark etc.
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